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Protokoll: Ausschuss für Umwelt und 
Technik des Gemeinderats 
der Landeshauptstadt Stutt-
gart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

202 

- 

 Verhandlung Drucksache:       
      

GZ:       

Sitzungstermin: 23.05.2017 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Thürnau 

Berichterstattung: Herr Holzer (HochbA) 

Protokollführung: Frau Faßnacht / fr 

 

Betreff: 
 

 

Heutige TOPs 2 - 4 
- Bericht zur Schulsituation Altenburgschule in Stutt-
gart- Bad Cannstatt, Maria-Montessori-Schule in Stutt-
gart-Hausen und Riedseeschule in Stuttgart-Möhringen 
Anmerkung von StR Dr. Schertlen (STd) 
 

Zu den oben genannten Berichten erinnert StR Dr. Schertlen (STd) an das verabschie-
dete Energiekonzept. Ihm geht es um das Thema der Hausautomatisierungen und ins-
besondere um die Kombination „offene Fenster erkennen mit Heizungsregelung, Lüf-
tungssteuerung, Licht, etc.“, welches sich in keiner der Vorlagen wiederfindet. Er plä-
diert dafür, bei Schulneubauten und Schulmodernisierungen derartige Hausautomatisie-
rungen vorzusehen, da diese sich langfristig rechnen. 
 
Herr Holzer (HochbA) teilt mit, in den normalen Schulprojekten sei als genereller Stan-
dard immer ein gewisses Maß an Hausautomatisierung enthalten, soweit  man die heu-
tigen komplizierten Systeme miteinander verknüpfen, steuern und kontrollieren muss.  
Noch nicht enthalten sei die routinemäßige Fenstererkennung. Er schlägt vor, dieses 
Thema im Rahmen der ohnehin geplanten Führung durch ein konkretes Schulgebäude 
(Max-Eyth-Schule) zu vertiefen. Davon abzuleiten wäre dann, welcher Standard zukünf-
tig gefahren wird, weil dies eine Kostenauswirkung hat, die gegenzurechnen wäre ge-
gen die energetischen Vorteile. 
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BM Thürnau sagt zu, das Thema gegenüber dem Amt für Umweltschutz weiter zu 
transportieren. 
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Faßnacht / fr 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat JB 
 zur Weiterbehandlung 
 Schulverwaltungsamt (2) 
 Referat T 
 zur Weiterbehandlung 
 Hochbauamt (5) 
 Garten-, Friedhofs- und Forstamt (3) 
 weg. VA 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. Referat WFB 
  Stadtkämmerei (2) 
  Amt für Liegenschaften und Wohnen (2) 
 3. Referat StU 
  Amt für Umweltschutz 
  Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung (3) 
 4. Rechnungsprüfungsamt 
 5. L/OB-K 
 6. Hauptaktei 
 
III. 1. CDU-Fraktion  
 2. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS (2) 
 5. Fraktion Freie Wähler 
 6. AfD-Fraktion 
 7. Gruppierung FDP 
 8. Die STAdTISTEN 
 
 


